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Von Kesy_Yun

Bloody shut

Disclaimer: So fürs erst, also Weiß und Schwarz sind nicht mir und ich verdiene kein
Geld
mit ihnen..........

Rot hingegen stammt aus den Federn Von Mi(Sin Sorrow), Pen (PenPen-san),
Saiyaku(Akuma) und mir(KesyYun/mangi) ^^
Diese Killerorganisation Existiert seit 2000 falls es Gleichklingende Org. geben sollte
oder Ähnlichkeiten auftreten tut es mir leid, es war nicht beabsichtig...

Kurz zu den Figuren:

Sakiko Weet : große Blondine mit einer zwiegespaltenen Persönlichkeit
  ___Crawford
Akuma : Mensch der sich für einen Dämon hält/ist, ein Mann mit schwarzes haar
  ___?

Sin Sorrow : Schwester von Schuldig, etwas stärker ausgeprägte Kräfte, schwarzes
  Haar(roter Schimmer)
  ___Aya
Don Yoku : kleptomanisch veranlagtes Kind, schwarzes Haar(grüner Schimmer)
  ___Nagi

(Figuren nach alter sortiert ^^ )
Das ist die Zeit kurz bevor Akuma Rot beigetreten ist ^^ Viel vergnügen beim lesen

 ___________________________________________
|###########################################|
|___________________________________________|

Leise schnitten kleine Messer durch die Luft. Ein Dumpfes Geräusch war zu hören als
sie sich in Holz bohrten.

Sweet saß gelangweilt auf einer Parkbank, jetzt hatte sich endlich jemand gemeldet
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der als neues Mitglied auch tauglich war, aber der Papierkram nahm eindeutig zu viel
Zeit in an Spruch.
Don und Sin waren wieder bei einem Einsatz und das war so einfach für die beiden,
dass Sweet sich etwas mehr zurück hielt, hatte sie doch ein unbeschreiblich komisches
Gefühl, dass jemand einen Hinterhalt planen könnte.

Gelangweilt warf sie weiter mit ihren Messern auf einen Baum, als wäre er eine
Dartscheibe.

***

bei Sin und Don

"Irgendwie is mir das zu einfach, meinste nich auch?" Don sah zu Sin Sorrow auf, da
sich diese recht uninteressiert den Großrechner Daten zugewendet hatte, während
dessen sich Don allem Geldbringendem widmete.

"Hm... wie kommst du nur darauf... vielleicht weil hier nichts mit einem Passwort oder
etwas ähnlichem gesichert ist?... Das bildest du dir sicher nur ein. Hier is alles nur
etwas Lasch in Hinsicht Sicherheit."

"Aber du musst zugeben einwenig seltsam ist es!!" Don sah weiter zu Sin und war
erleichtert als diese ihre Aussage mit einem Nicken quittierte.

***

Ein undefinierbares Geräusch durchdrang die Nacht. "Ich hab es doch geahnt!" Ein
lächeln zog sich über ihr Gesicht. "Anfangs dachte ich eigentlich nicht, dass du
auftauchen würdest!"

Eine kleine Katze sprang aus dem Gebüsch und ließ sich von Sweet kraulen. "Bist ja ein
niedliches kleines Ding..." seicht kraulte sie, sie hinter den Ohren. Das kleine Plüschige
Wesen sprang auf, fauchte und rannte davon, als es den Fremden bemerkte.

"Hast du ja sauber hin bekommen!" Ein vorwurfsvoller Blick fiel über ihre Schulter
hinter sich. Sweet stand auf, um sich zu ihren Kameraden zu begeben, die nun sicher
Probleme mit bestimmten Personen bekommen würden.

"Tut mir leid aber ich kann dich nicht gehen lassen, du verdirbst uns sonst den
Auftrag!" Breit lächelte sie ihn an. "Ein Grund mehr zu gehen!" waren ihre Worte,
während sie sich abwandte und zu einem weiten Sprung ansetzten wollte. Dies wurde
jedoch durch irgendetwas verhindert. Etwas hing an ihrem Bein. Bei näherer
Betrachtung entpuppte es sich als Schnur die zwischen ihrem Fuß und der Bank
verlief.

Entsetzt sah sie zu ihm, wie hatte er es nur geschafft! Ein Messer surrte auf den
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Boden und kappte das störende Objekt. Er wollte sein Glück also wieder einmal
heraus fordern. "Du willst es einfach nicht verstehen. Oder?" Sweet beugte sich nach
vorn und zog ihr Messer aus dem Boden.

"Wie schon gesagt, ich gehe!" Wie versteinert blieb sie stehen, als sie sich von ihm
weg gedreht hatte. Das Klicken seiner Pistole war zu hören, welches verkündete, dass
sie höchstwahrscheinlich ungesichert auf Sweet gehalten wurde.

"Das wagst du nicht!" In dem Moment, in dem sie ihr Gesicht ein weiteres Mal
Crawford zuwenden wollte, schoss er.

Blut lief entlang ihrer Wange, langsam ihren Hals hinunter und begann ihren Dress
einzufärben. Der auch ohne Ihr Blut schon rot genug war. Bedrohlich stechend war
nun ihr Blick. Ein weiterer Schuss wurde abgegeben. Sweet wich der Kugel aus, hatte
sie im letzten Moment dennoch einen weiteren Streifschuss abbekommen.

Sie vollführte einige Saltos rückwärts und betrachtete das Ausmaß der Wunden. Der
zweite Schuss hatte eine etwas tiefere Wunde hinterlassen, die nun bedrohlich vor
sich hin Blutete. Gelassen richtete sie sich auf und riss ihren Ärmel ab, den sie wie
einen Verband um die Verletzung legte und fest zu zog, um die Blutung zu stoppen.
Blutverlust war zwar nicht so schnell gefährlich für sie, aber das hätte sie sicher nicht
lange so überstanden.

Weiter Schüsse vielen, als sie sich Sprunghaft wieder näherte, doch jetzt wich sie
aufmerksamer aus, noch so einen Patzer konnte Sweet sich nicht leisten.

Brad Crawfords Magazin war fast leer als sie vor ihm stehen blieb und ihm die Waffe
versuchte aus der Hand zu schlagen. Der Letzte Schuss bevor die Waffe zu Boden fiel,
hinterließ viele Schmerzen.

Ein Aufschrei war zu hören und der Getroffene sank auf die Knie. "Was ist mit dir los!"
fuhr sie Brad an. "Du entkommst nicht, wenn ich sage: ich kann dich leider nicht gehen
lassen, dann geht das eben nicht!" Fest presste sie Ihre Hand auf die Tiefe Wunde. Die
Kugel steckte noch in ihrem linken Arm, was ihr Höllische Qualen bereitete.

"Du...!!!!" Sie versuchte wie üblich die Schmerzen einfach nicht wahr zu nehmen und
begann auf ihren Gegenüber in rasender Geschwindigkeit mit vielen Hieben ein zu
schlagen. Einige Ihrer Hiebe parierte er, da er sie ,sehen' konnte. Einige jedoch trafen
ihr Ziel.

Die Schmerzen wurden unerträglich. Sweet sprang nach einem Treffer in den Magen
ihres Gegners nach hinten und zog eins ihrer Messer. Craw lächelte, er ,sah' wie es auf
ihn zu schwirrte. Und bereitete sich auf den Block vor. Umso größer war seine
Überraschung als sie plötzlich das Messer in ihren Arm stach und versuchte die Kugel
heraus zu schneiden.

Craw griff sie an, worauf sie das Messer aus der Wunde zog und auf ihn richtete,
immer Mehr Blut rann ihren Arm herab. Wieder machte sie einige Sprünge von ihm
weg.
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Sweet sank auf die Knie, und versuchte weiter die Kugel heraus zu bekommen. Alleine
dieser Aktion nur zu zusehen tat weh (und verursachte für schwache Mägen Übelkeit).

Endlich sie hatte es geschafft sie Kugel fiel zu Boden. Ein erleichtertes aufatmen
ihrerseits war zu hören. Ihre Atmung ging schnell und ihr Herz raste. Jetzt konnte sie
sich wieder Craw zuwenden. Der Blutrausch stand ihr förmlich in den Augen. Das
einzige Problem war, es war schon zu viel Blut verloren gegangen und sie schwankte
am Rand ihres Bewusstseins.

Die Leaderin begann nun mit dem Gedanken zu ringen ob er ihr mit Absicht solche
Schmerzen zu fügte oder ob irgendetwas schief gelaufen war. Durchaus ist etwas
schief gelaufen die Tatsache, dass sie den Auftrag von Schwarz hätte vereiteln
können. Wenn sie nicht auftauchen würde, dann ginge alles glatt. Normalerweise
wäre Sweet los gegangen um ihre Gefährten abzuholen, dabei jedoch hätte sie
Schwarz bemerkt, wie diese den Auftrag ausgeführt hätten, den Rot erst am nächsten
Tag hatten.

Bei dieser Aktion hätte Sie Schwarz für einige Monate außer Gefecht gesetzt.
Das konnte Crawford natürlich nicht zu lassen. Langsam schritt er auf die Rotleaderin
zu. "Eigentlich liebe ich es wenn du Kraftlos vor mir kriechst."

Seine Siluetten verschwammen allmählich vor ihren Augen.

Er kniete sich vor sie. "Tja... eigentlich... aber heute hat es irgendwie keinen Reiz."
Seicht hob er ihr Kinn an und näherte sich ihr. "Das nächste Mal vielleicht." hauchte er
ihr entgegen als er nur noch wenige Zentimeter von ihr entfernt war und er ihren
unregelmäßigen Atem auf seinem Gesicht spüren konnte. Er spürte förmlich wie das
Adrenalin durch ihren Körper rauschte.

Die Leaderin war verwirrt. Sonst nutzte er doch jede Gelegenheit um sie in genau so
eine missliche Lage zu bekommen, und jetzt wo er es geschafft hatte, verlor er das
Interesse? Viel Zeit zum überlegen blieb ihr ja nicht, wurde sie von ihren Schmerzen
sehr schnell dran erinnert, das ihr doch erheblich viel Blut fehlt, und sie Wunden hatte
die es zu versorgen galt.

Seicht streifte er ihr einen Kuss auf die Lippen, der sie schlagartig von den Schmerzen
ablenkte.

"Du mieses...arg" der Schmerz war zu groß um den Satz beenden zu können. Sie
rappelte sich langsam auf und ließ einen regelrechten Messer Hagel auf ihn
niedergehen. "Dir scheint es ja besser zu gehen als ich gedacht habe." Kahm es
Sarkastisch von Craw, der sich einige der Messer aus den Armen ziehen musste.

Aus irgendeinem unerklärlichen Grund hatte Crawford das Gefühl, das Wort Eis auf
ihren Lippen gesehen zu haben, er beachtete es aber nicht weiter.

Er sollte leiden, so wie sie jetzt litt. Das letzte Messer hatte einen Widerhacken und
richtete dem zu folge den größten Schaden an. Brad zog seine Jacke aus und
krempelte die Ärmel seines Hemds nach oben. Nun sah er das Ausmaß ihrer Attacke.
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Blutüberströmte Arme offenbarten sich, zur Freude von Sweet, die nun langsam
wieder ihren alten Schwung zurückbekam. Das Blut anderer hatte einfach eine
magische Art an sich die sich selbst nicht erklären konnte.

Beide gingen aufeinander los, der Kampf wurde durch das viele Blut, schnell
undurchsichtig. Der Weg des Parks, war überseht mit Blutspitzern und Lachen.

Als Craw mit der Schlagkante der Hand auf ihr Genick zielte, zog sie schon mit ihrem
Fuß seine Füße weg. Er fing sich kurz vor dem Boden und konterte mit der Faust einen
weiteren Schlag. Niemand landete ernste Treffer, die dem anderen hätten schaden zu
fügen können.

Sweet riss den Schwarz Leader zu Boden, setzte sich auf seinen Oberkörper und hielt
ihm ihre Hand an die Kehle. Das Blut aus der Wunde von der Kugel, rann über ihren
Arm und über ihre Finger, so das Craw's Kragen sich langsam rot färbte. Sie sah auf ihn
herab, doch er hatte die Augen geschlossen, da ihm sein Haar in die Augen hing. Seine
Brille hatte er schon am Anfang des Kampfes einbüßen müssen, als die Messer auf ihn
einflogen.

Sie neigte sich herab und blies ihm das Haar aus den Augen, ihre Hände weiter grazil
um seinen Hals gelegt. Sweet wartete bis er die Augen öffnete, bevor sie ihn
ansprach. "Ich rate dir, leg dich nicht SO mit mir an. Wer mich anschießt hat nichts zu
lachen!" Ihr Würgegriff wurde bedrohlich.

Er hob seine Hand und hielt sie in Höhe ihres Kopfes. Sweet rechnete mit einem
Schlag, aber nichts der gleichen geschah. Seicht strich er über den durch ihn
entstandenen Kratzer. "Eigentlich schade um das schöne Gesicht!" flüsterte er leise.

"Du Wirst die beim nächsten Mal genauer überlegen ob du deine Waffe ziehst,
Feigling!" Wieder war ein gedämpfter Schrei zu hören. Sweet hatte mit einer Hand
Craw's Mund zu gehalten und mit der anderen ein Widerhackenmesser in seinen
Oberschenkel gerammt. Das müsste ihn einige Zeit vom arbeiten abhalten.
So gut es ging stand sie auf und entfernte sich einige Meter von ihrem Opfer.

"Ich will dir eins sagen, wärst du hier nich aufgetaucht, dann wäre nichts passiert, da
ich heute überhaupt nich in Stimmung bin... geschweige denn, war, wobei.. blutig
grinsten ihre Lippen. "Ich glaube die anderen beiden haben ihren spaß daran sich ein
wenig an deiner Gruppe zu erfreuen. Wie ich vorhin erfahren habe hat sich euer
Auftrag scheinbar in Schutt und Asche aufgelöst. Du denkst zu geradlinig in deiner
Zukunftsseherei... unterschätz uns nicht!" leises Gelächter war zu hören und Sweet
schleppte sich davon.

***

Einige Zeit früher (in dem Augenblick als die Katze aus dem Gebüsch kam)

"Du Don, hättest du Lust heute was in die Luft zu jagen?" Sin schaute ihre Partnerin
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erwartungsvoll an. "Aber das gehört doch gar nicht zu Auftrag..." Don ahnte das Sin
wieder mehr wusste als sie sagte. "Los spucks aus, was hat sie gesagt!" Die kleine
Diebin betrachtete die etwas ältere. "Der Auftrag von Morgen wurde auf heute
verlegt!" Sin sprach ernst. "Ja und? Da is doch nichts Besonderes dabei"
Sorrow lächelte. "Auch nich wenn schwarz da is und wir den Auftrag sprengen
dürfen?"

Yoku's Augen glänzten, wie sonnenlicht reflektierende Diamanten.

Die beiden Partner bezogen das gegenüberliegende Gebäude des Zielobjektes.
Beharrlich warteten sie bis schwarz im Gebäude war und dann,

///////////////////////////////////////////////////
########## BBBBBBBBBBBUUUUUUMMMMMMMMMMMM ##########
\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\

Das Gebäude fiel in sich zusammen, wie ein Kartenhaus, was für ein Spektakel.
Wie sich schwarz wie Maulwürfe aus dem Schutt wühlten war keine wirkliche
Genugtuung für Don, sie konnte noch nicht einmal das Gebäude Plündern!
Farf saß glücklich von Schnitten überseht in den Überresten des ehemaligen Hauses.
Schuldig hatte kleiner Probleme damit aus dem Schutt heraus zu kommen und Nagi, ja
Nagi hatte sich dummerweise auf einen auf sich fallenden Stein konzentriert, wobei er
die Mauer hinter sich übersah. Wie soll man es beschreiben Don Yoku saß einfach nur
grinsend da und betrachtete das leid des Schwarz-members. Irgendwie schien es ihr
als hätte Nagi sich mindestens ein Bein gebrochen, ein Augenschmaus für Yoku... aber
irgendwie tat er ihr schon ein ganz klein wenig leid.

Es wurde langweilig als Die 3 sich vom Zielort schleppten. Schuldig hatte jetzt schon
seit beginn der Explosion versucht mit seinem Chefs zu reden, was aber durch Sin
vereitelt wurde... nach dem 26ten versuch gab er auf... Sin und Don bewegten sich
heimwärts.

Eine Nachricht wurde an, die noch kämpfende Sweet gesendet, dass der Auftrag
erledigt war.

Sin: ~Sache erledigt~
Sweet: ~bin noch wenig beschäftigt, seid doch so nett und besorgt etwas Eis und
wartet im Cafe wie sonst.~
Sin: ~kein Problem~

Sin hatte alles unter Kontrolle, das kurze Gespräch verriet ihr das Sweet einen Kasten
Mullbinden und eine Blutkonserve brauchte... das schlussfolgerte sie aus dem Eis.
Kuchen hieß, nur Mullbinden und ein paar Pflaster. Außerdem hieß dieses wartet im
Cafe das sie jetzt keinesfalls gestört werden wollte. Na ja eben Rot-Logik.

***

Der Nächste Tag
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Sweet hat den Rest des Abends damit verbracht das Blut wieder in normaler Menge in
Ihren Körper zurück zu führen...

Es sieht nicht besonders schön aus, wenn man in einem Cafe arbeitet und überall
hängen Mullbinden an einem und dann hängt einem noch ein Pflaster im Gesicht,
daher zog sie es vor den anderen die Arbeit zu übertragen, so fand sich wenigstens
Zeit die Anträge des Neuen abzuarbeiten.

~FIN~
*****************************
Ich hoffe es hat euch nur halbwegs soviel spaß gemacht zu lesen wie mir beim
schreiben. Für euch Draco ^^ und Magda ^^ weil ich immer verspreche an Rot zu
schreiben und dann doch nix machen... Tut mir leid *gomen* Ich freu mich schon drauf
wenn wir uns mal wieder treffen ^^
Man sieht sich

Mangi ^^
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